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Objekt: Architekturmodell:
Zuchtschweinestall

Museum: Historisches Museum Hannover
Pferdestraße 6
30159 Hannover
0511 / 168-43945
museen-
kulturgeschichte@hannover-
stadt.de

Sammlung: Bauteile und Architekturmodelle

Inventarnummer: VM 046411

Beschreibung
Dieses Modell eines Zuchtschweinestalls aus den 1980er Jahren stammt von der
Niedersächsischen Landgesellschaft. Bei der NLG handelt es sich eine
Entwicklungsgesellschaft für den ländlichen Raum, die vor allem vom Land Niedersachsen
und den niedersächsischen Kommunen getragen wird.

Die zwei miteinander verbundenen Stallgebäude bieten Platz für insgesamt 74 trächtige
Sauen: Im kleineren Gebäude können drei Eber, fünf Jungsauen und 50 „niedertragende“
Sauen, das heißt Sauen am Beginn ihrer Trächtigkeit, unterbracht werden.
Zum Ende der Trächtigkeit ziehen die Sauen in eine der insgesamt 24 „Abferkelboxen“ im
größeren Gebäude um und bringen dort ihre Ferkel zur Welt. Diese werden nach der
Trennung von der Mutter dann in 24 Ferkelkäfigen gehalten, bevor sie zur weiteren Mast in
einen anderen Stall transportiert oder weiterverkauft werden.

Der Grundriss ist so geplant worden, dass eine hohe Produktion von Ferkeln möglich ist.
Das Tierwohl spielte bei dieser Stallplanung aus den 1980er Jahre keine Rolle und findet in
dem zugehörigen Informationsmaterial keine Erwähnung.
[FA]

Grunddaten

Material/Technik: Spanplatte, Holz, Metall, Kunststoff /
geklebt, bemalt

Maße: Länge: 90 cm, Höhe: 6 cm, Breite: 80 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Architekturmodell
• Landwirtschaft
• Schweinehaltung
• Schweinestall
• Tierhaltung
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